




Selbstverstümmelung, A u t o t o m i e ,  d. i. das Überlassen, Ab­
werfen der von Feinden erfaßten Gliedmaßen. — Von den 
Buschschrecken finden wir die in Büschen überall und häufig 
zirpende graue Buschschrecke, Pholidoptera griseo=aptera
13—  18 mm, graubraun. Beim Männchen sind die sehr stark 
verkürzten Flügel noch als Zirporgane ausgebildet, beim Weib­
chen sind die Stummeln vom Halsschilde verdeckt, weshalb es 
ungeflügelt erscheint. Das Männchen zirpt in abgebrochenen 
Tönen, etwa wie ts-ä, welche durch einen schwirrenden Ton 
eingeleitet werden. — Ähnlich, nur viel lauter und schärfer 
zirpt die gemeine Buschschrecke, Ph. aptera, 19—21 mm, 
rotbraun bis schwarzbraun, ähnlich gebaut. Sie ist seltener. — 
Eine schöne Art, um Wien vorkommend und typisch, aber 
selten, ist die glatte Beißschrecke, Gampsocleis glabra, 
19—25 mm. Diese niedliche Art hat voll entwickelte Flügel, 
Vorderflügel grün mit schwarzbraunen Flecken. — Von den 
Beißschrecken finden wir noch auf feuchten Wiesen die grüne 
Beißschrecke, Platycleis bicolor, 16— 17 mm, hellgrün, nur 
der Rücken meist bräunlich, deren Flügel zumeist verkürzt sind, 
und Roesels Beißschrecke, P. Roeselii, 14— 17 mm, rost­
gelb bis grüngelb, deren Flügel fast stets verkürzt sind. — Die 
graue Beißschrecke, P. grisea, 16— 23 mm, die mehr 
trockene und sonnige Standplätze liebt, hat ausgebildete Flügel.
—  Leicht zu erkennen ist die grüne, auf Kopf und Brust 
rötlich gesprenkelte Sichelschrecke, Phaneroptera falcata,
14—  18 mm. Die grünen Hinterflügel sind länger und überragen 
die Vorderflügel. Der Legestachel des Weibchens ist kurz, breit und 
sichelförmig gebogen. Auf Büschen, auch im Grase auf Wiesen.
— Einen ähnlichen Legestachel hat die gestreifte Zart= 
schrecke, Leptophyes albovittata, 10— 15 mm, Hinterflügel 
verkümmert, Vorderflügel sehr kurz, grün, rostrot punktiert, 
jederseits mit weißem Längsstreif, auf niederen Pflanzen und 
Brombeergebüsch etc. vorkommend. — Nach ihrem sattelför­
migen, hinten ziemlich breiten und dabei aufwärts gebogenen 
Halsschild ist die Sattelschrecke, Ephippiger ephippiger, 
22—30 mm, grün, benannt. Auf Nadelholz, aber auch auf an­
deren Büschen. Das Zirpen klingt metallisch, etwa wie ze-tschipp. 
Diese Art ist schon deshalb bemerkenswert, weil auch die Weib­
chen ähnlich mehrmals hintereinander zirpen, wenn sie sich in 
Gefahr glauben.

Familie Feldheuschrecken (Acrididae): Von den Laub­
heuschrecken durch die kurzen Fühler unterschieden, die meist 
nur wenig länger als der Kopf sind. Ihre charakteristischen 
rasselnden oder zirpenden Töne sind bei einiger Aufmerksam­
keit sehr leicht von dem Gesänge der Laubheuschrecken und 
Grillen zu unterscheiden. Sie geigen mit ihren gezähnten Hinter­
schenkeln an den gerippten Deckflügeln. Die trockenen Flügel­
decken wirken dabei als Resonatoren. Die Höhe des Tones
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gen im Vorderflügel gerieben, wodurch das leise Zirpen ent­
steht. Wenn das Männchen mit der Hinterschiene nach hinten 
über die Flügeldecken hinausfährt und dabei mit den Schienen­
dornen am Vorderflügel abgleitet, entsteht ein eigentümliches 
Knipsen. — Die Dornschrecken besitzen kein Zirporgan, dem­
entsprechend auf dem ersten Hinterleibsring auch kein Trommel­
fell. In unserem Gebiete finden sich zwei Arten, die zwei= 
fleckige Dornschrecke, Acrydium bipunctatum, 7— 9 mm, 
und die gemeine Dornschrecke, A. subulatum, 7— 10 mm, 
letztere mit mehreren Farbenabänderungen. Diese kleinen Heu­
schrecken finden sich überall im Freien und sehr oft sehen wir 
sie an Hausmauern sitzen. Sie sind dadurch leicht kenntlich, daß 
das Halsschild in eine lange Spitze ausläuft, welche dem Hinter­
leibe aufliegt.

V. Lederflügler, Dermatoptera.
Familie Ohrwürmer (Forficulidae): Sie verdanken ihre 

Unbeliebtheit vorwiegend einem Aberglauben, der nicht erst 
widerlegt werden muß, und den Hinterleibszangen, welche beim 
Männchen kräftiger ausgebildet sind als beim Weibchen. Sie sind 
entweder ungeflügelt oder besitzen kurze, lederartig harte Decken, 
unter welchen die auffallend großen, fächerförmig zusammen­
gefalteten Hinterflügel versteckt sind. Überall an-Zäunen, Bäumen, 
in Holzritzen, hinter lockerer Rinde, unter Steinen, in Früchten 
und Blüten, in Blattscheiden etc. findet sich der gemeine Ohr= 
wurm, Forfícula auricularia, 10— 14 mm, welcher die Ge­
selligkeit liebt. Von einem scharfen Safte, den paarige, am 2. 
und 3. Ring des Hinterleibsrückens ausmündende Hautdrüsen 
absondern, rührt der eigentümliche Geruch der Ohrwürmer her. 
Trotz ihrer gut entwickelten Hinterflügel scheinen sie nicht zu 
fliegen. Ihre Nahrung besteht vorwiegend in zarten Pflanzen­
stoffen, Pilzsporen und Blütenteilen, zuweilen auch in toten In­
sekten oder lebenden kleineren Tieren, wie Blattläusen. Im Kampfe 
um das Weibchen gehen die Männchen von hinten her wütend 
mit den Zangen gegeneinander los. Dies ist aber nur eine un­
gefährliche Pose, indem das schwächere oder zufällig ungünstiger 
stehende Männchen bald freiwillig das Feld räumt. Auch eine 
Art Brutpflege hat man wie bei einigen Arten auch bei dieser 
Art beobachtet, indem das Weibchen die Eier behütet und von 
Pilzsporen reinigt, sie eventuell auf andere Plätze trägt, schlecht 
gewordene Eier auffrißt oder beiseite schiebt. — Den flügel= 
losen Ohrwurm, Waldohrwurm, Chelidurella acantho- 
pygia, 6 —13 mm, besitze ich aus dem Wienerwalde. Die Flügel­
decken sind lappenförmig verkümmert und mit dem Rücken­
schild verwachsen. — Flügeldecken, aber keine Hinterflügel 
besitzt der mittlere Ohrwurm, Apterygida albipennis, 
6— 10 mm, das ganze Tier gelbbraun. Überall, im Buschwerk, 
in Rindenritzen, auf Blättern und in Blumen. — Der kleine
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Ohrwurm, Labia fTllnor, 5 mm, ist auch nicht selten und 
macht man dessen Bekanntschaft gerne abends, wenn er dem 
Lichte zufliegt. Er fliegt aber auch bei hellem Sonnenschein, 
z. B. über Misthaufen etc. Stellenweise im Gebiete häufig (Prater).

�D������ ���*�2�1���-�=�>�L���0���� �	�5�B�1�2�-�,�A�����0�2��
Sie verdanken ihren Namen dem Umstande, daß sie an 

jedem Beine statt der Fußklauen eine Haftblase besitzen. Diese 
sehr kleinen Insekten (unsere Arten 0*5— 1*6 mm lang) leben 
vorwiegend auf Blüten und Blättern und werden meist übersehen. 
Wenn man die Blüten aber über der Hand oder einer weißen 
Unterlage abklopft, fallen die Tierchen heraus und können leicht 
beobachtet werden. Es gibt von ihnen viele Arten, die sich von 
Blütensäften ernähren, teils Blätter ansaugen, welche dadurch 
gelbe Flecken bekommen. Die geflügelten Arten besitzen 4 pa­
rallele, ringsherum mit Fransenhaaren besetzte Flügel (Fransen= 
flügler!). Bei flügellosen Formen treten ausnahmsweise hie und 
da normalflügelige Weibchen auf, wahrscheinlich zur Verbreitung 
der Art.

Familie �����-�9���-�.�*�2�1���-�=�����=�*���0�� �H�����,�*�,���5�0���A���9�2���I: Sie be­
sitzen neungliedrige Fühler und die Weibchen eine nach oben 
gekrümmte Legeröhre. Zierlich ist der in Blüten nicht seltene 
gebänderte Blasenfuß, Aeolothrips fasciatus, 1*2— 1*6 mm,
schwarz, Vorderflügel weiß mit 2 schwarzen Querbinden. Er 
wird deshalb auch von Unkundigen sofort erkannt. Diese Art 
nimmt insoferne eine Ausnahmsstellung ein, daß ihre Larven 
räuberisch leben und andere Blaßenfüßer oder Pflanzenläuse aus­
saugen.

Familie ���*�2�1���-�=�>�L���0�� �H�	�5�0���A���9�2���I: Sie haben 6— 8 glie- 
drige Fühler und die Weibchen einen nach abwärts gerichteten 
Legeapparat. Die Eier werden in die Gewebe der Nährpflanzen 
eingesenkt. Der Frühlings= oder Primelblasenfuß, Taenio= 
thrips primulae, 1— 1*5 mm, dunkelbraun, Vorderflügel vor 
der Mitte und am Ende mit einer verschwommenen, rauchigen 
Querbinde, findet sich schon von den ersten Frühlingsblumen 
an bis in den Hochsommer in Blüten, wo er Pollen und Nektar 
verzehrt und als Fremdbestäuber in Betracht kommen kann. Er 
ist wie viele Arten flug- und sprunglustig. — Nachdem jetzt 
allerorts fleißig Tabak gebaut wird, kann mann leicht den auch 
auf anderen Nachtschattengewächsen und Pflanzen vorkommen­
den Tabakblasenfuß, Thrips tabaci, 0*9 mm, bräunlich, 
kennen lernen. Er siedelt sich mit seinen Larven gewöhnlich auf 
der Unterseite der Blätter an, wo sie durch Saugen Beschädi­
gungen hervorrufen. — Der zahnhörnige Blasenfuß, Limo= 
thrips denticornis, 1*3 mm, dunkelbraun, drittes Fühlerglied 
mit Fortsatz, zieht Wiesengräser und Getreide vor. Durch sein 
Saugen erzeugt er die Weißährigkeit. — Der Getreideblasen= 
fuß, Limothrips cerealium, 1*3 mm, schwarzbraun, soll schon
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in manchen Gegenden in verheerender Menge aufgetreten sein, 
bei uns ist diesbezüglich noch nichts beobachtet worden. Nach­
dem er angeblich an der Weißährigkeit unschuldig sein soll und 
er auch vielfach mit der ersteren Art verwechselt wird, so steht 
es derzeit nicht sicher, welche von beiden Arten der ärgere Misse­
täter ist, wahrscheinlich die erstere. Er hat ein einfaches drittes 
Fühlerglied. — Einen Fortsatz auf dem zweiten Fühlergliede be­
sitzt der dickschenkelige Blasenfuß, Chirothrips manicatus, 
0*5— 1 mm, dunkelbraun. — An seinen sechsgliedrigen Fühlern 
ist der gelbe, ungeflügelte Wiesenblasenfuß, Aptlnothrips 
rtlfus, 0*8 mm, kenntlich. — Eine andere gelbe aber größere Art 
ist der gelbe BlaSenfuß, Thrips flavus, 1— 1*2 mm. — Eine 
sehr gemeine, dunkelbraune Art ist vom Frühjahr bis zum Herbst 
in Blüten der gemeine Blasenfuß, Thrips physapus, 0*9— 1*2 
mm. — Ebenfalls in Blüten häufig ist der schwarze Blasen= 
fuß, Physothrips atratus, 0*9— T4 mm. Seine Weibchen trifft 
man auch im Winter* im Rasen. — Der Tborstige Blasenfuß, 
Frankliniella intonsa, 0*9— 1*2 mm, besitzt gelbe Männchen 
und schwarzbraune Weibchen. — ln Gewächshäusern ist weit­
verbreitet die „schwarze Fliege“, lieliothrips haemorr= 
hoidalis, 1 mm, schwärzlich, letzte Leibesringe rötlich, Fühler, 
Flügel und Beine gelblich. Dieser Blasenfuß stammt aus exo­
tischen Gegenden, macht sich aber auch auf unseren Gewächs­
hauspflanzen auf der Blattunterseite verschiedener Orchideen, 
Azaleen, Farnen etc. unliebsam bemerkbar und tritt öfter in 
Massen auf. Sie erzeugen an den von ihnen befallenen Pflanzen 
die sogenannte „Schwindsucht“.

Familie Röhrenblasenfiißer (Phloeothripidae): Hinter­
leib in beiden Geschlechtern röhrenförmig verlängert, Weibchen 
ohne Legeröhre, legen daher ihre Eier oberflächlich an die Nähr­
pflanze ab. Der Blütenblasenfuß, Haplothrips aculeatus, 
1*2— 1*5 mm, ist im Sommer in Blüten anzutreffen, die Weibchen 
überwintern unter Rinde. — In diese Familie gehören auch einige 
gallenbildende oder gallenbewohnende Arten. Bei uns wären 
derartige Nachforschungen nach solchen Blasenfüßern noch inten­
siver zu gestalten. In meinen ersten entomologischen Anfängen 
habe ich einmal in kleinen Zweiggallen der Sahlweide solche 
schwarze Blasenfüßer angetroffen. Leider habe ich es damals 
noch nicht so verstanden und seither sind die Gallen und die 
Blasenfüßer schon längst nicht mehr in meinem Besitze.

VIL Schabenartige, Blattaeformia*
Der entomologisch Unkundige möge sich nicht wundern, daß 

Gottesanbeterin, Küchenschabe, Bücherlaus, Haarlinge, Federlinge 
und Kopflaus hier in ein und derselben Ordnung vereinigt sind. 
Es ist der neueste und jedenfalls richtigste Standpunkt. Aller­
dings sind die Meinungen noch sehr geteilt, jedenfalls wird aber 
die Entwicklungsgeschichte, in die ja eifrigst hineingeleuchtet wird,
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durch die Wanderratte!) — Im Freien finden wir auf Gebüsch 
die gemeine Waldschabe, Ectobius lapponicus 8—11 mm,
in Gestalt und Färbung der deutschen Schabe etwas ähnelnd, 
Halsschild ist aber ganz schwarz mit gelben Rändern. Auch die 
deutsche Schabe findet sich zuweilen im Freien. — Die bleiche 
Waldschabe, E. perspicillaris, 8—9*5 mm, kürzer und heller als 
die gemeine Waldschabe, in den Donauauen, aber auch sonst im 
Gebiete. In unserem Gebiete ist noch die punktierte Klein= 
schabe, ilololampra punctata, ziemlich häufig unter Laub, 
unter Steinen etc. Die Jugendstadien schwarz, entziehen sich 
mit großer Schnelligkeit unserer Verfolgung.

Familie ���,�*�@�*�<�:�1���� �H���1�,�4���9�2���I�1��Von diesen, mit den 
Termiten verwandten Tierchen gibt es bei uns auch eine ganz 
stattliche Anzahl, im Freien äuch namentlich auf Eichen und 
Kiefern, aber auch an diversen Bäumen und Gesträuch, die 
trocken und im hellen Sonnenschein stehen, auch an Pfählen, 
an Reisigbündeln, wo man sie durch Abklopfen leicht erbeutet. 
Die Larven sind klein, unscheinbar gefärbt, die fertig ausgebildeten 
Holzläuse haben im allgemeinen den Hinterleib weit überragende 
Flügel und bestimmtere Färbung. Die Larven und Läuse nähren 
sich wohl von mikroskopisch kleinen Pilzen und deren Sporen. 
Einige Arten kommen in Häusern vor und richten durch Abfressen 
von Härchen und Schuppen der Sammlungstiere Schaden an, 
auch in Herbarien. An manchen Blättern finden wir in den ver­
tieften Winkeln der Blattadern kleine, glänzende, fischschuppen­
ähnliche Gewebe, auch in Rindenritzen, an Pfählen. Unter diesem 
Gespinst liegen die Eier. Desgleichen sieht man öfter auf Blatt­
unterseiten ein Netz, von den Larven verfertigt, das sich fast 
immer von der Mittelrippe des Blattes bis zu dessen Seiten­
rand erstreckt. Unter diesem Gespinst sind die Larven während 
der herbstlichen Stürme vor dem Herabstürzen geschützt.

Von geflügelten Arten sind im Freien auf Laubbäumen 
insbesonders folgende Arten anzutreffen und gemein: Die dunkle 
Holzlaus, Peripsocus phaeopterus, 3*5 mm, — die gelbe 
Holzlaus, Caecilius flavidus, 4 mm, — die braune Holz= 
laus, Elipsocus hyalinus, 3 mm, — die kreuzfleckige Holz= 
laus, Graphopsocus cruciatus^ 4 mm, Vorderflügel mit vier 
dunklen Flecken und einem grauen Streifen — die sechsfleckige 
Holzlaus, Psocus sexpunctatus, 4 mm, Vorderflügel stark 
gefleckt, — die langhörnige Holzlaus, Psocus longicornis, 
8 mm, im Herbste auf Eichen gemein, — die gefleckte Holz= 
laus, Amphigerontia variegata, 5 mm, auch an Mauern. — 
Die gebänderte Holzlaus, Amphigerontia bifasciata, 5 mm, 
lebt hauptsächlich auf Nadelbäumen.

Von den geflügelten Arten finden wir in Häusern die 
kleine Holzlaus, Pterodella pedicularia, 2 mm, Vorder­
flügel mit je 2 Punkten.
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